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Preis pro Monat Euro 3,00 inkl. Zustellgebühr

Einladung zur Gedenkveranstaltung
Die Stadt Overath veranstaltet eine Totengedenkveranstaltung

anlässlich des Volkstrauertages 2024

Bürgerinnen und Bürger, die Vertreter von Rat und Verwaltung der Stadt Overath, die Vertreter des
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, Kriegshinterbliebenen und Sozialrentner, der Integrativen
Behindertensport-Gemeinschaft, des Heimat- und Bürgervereins Overath, des Heimatvereins Eulenthal
sowie der Katholischen Pfarrjugend und das Deutsche Rote Kreuz treffen sich zum Abmarsch

am Sonntag, dem 17. November 2024 um 10.30 Uhram Sonntag, dem 17. November 2024 um 10.30 Uhram Sonntag, dem 17. November 2024 um 10.30 Uhram Sonntag, dem 17. November 2024 um 10.30 Uhram Sonntag, dem 17. November 2024 um 10.30 Uhr

auf dem Bahnhofplatz. Die Ortsvereine werden gebeten, ihre Fahnen mitzubringen. Der Löschzug Overath
der Freiwilligen Feuerwehr stellt die Kranzträger sowie die Ehrenwache für das Ehrenmal am Overather
Friedhof.
In diesem Jahr wird eine Delegation aus unserer französischen Partnerstadt Pérenchies mit Bürgermeister
Karim Louzani an der Spitze an der Totengedenkveranstaltung teilnehmen. Wir heißen unsere Freunde aus
Frankreich von dieser Stelle aus herzlich willkommen.
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
1.1.1.1.1. Musikvortrag Blasorchester Marialinden
2.2.2.2.2. Gesangsvortrag MGV Overath/ Honrath
3.3.3.3.3. Begrüßung Bürgermeister Christoph NicodemusBürgermeister Christoph NicodemusBürgermeister Christoph NicodemusBürgermeister Christoph NicodemusBürgermeister Christoph Nicodemus
4.4.4.4.4. Ansprachen Bürgermeister Karim Louzani aus PérenchiesBürgermeister Karim Louzani aus PérenchiesBürgermeister Karim Louzani aus PérenchiesBürgermeister Karim Louzani aus PérenchiesBürgermeister Karim Louzani aus Pérenchies
5.5.5.5.5. Totengedenken Bürgermeister Nicodemus
6.6.6.6.6. Gesangsvortrag MGV Overath/ Honrath
7.7.7.7.7. Kranzniederlegung
8.8.8.8.8. Musikvortrag Blasorchester Marialinden
9.9.9.9.9. Nationalhymne Blasorchester Marialinden

Alle Bürgerinnen und Bürger sind höflich eingeladen, mit uns der Toten zu gedenken.

Christoph Nicodemus
Bürgermeister
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Information der Stadt Overath
Vitrine in der Passage des Bürgerhauses ab Januar 2025 zur vermieten

Wanderung im Auftrag der Stadt Overath

Sprechstunde der Frauenberatung im Rheinisch-
Bergischen Kreis

Die Vitrine befindet sich in der Pas-
sage direkt neben dem Bürgerbüro
der Stadt Overath. Sie ist beleuch-
tet und kann frei gestaltet werden.

Die monatliche Miete beträgt
40,00 € inkl. 19% Mehrwertsteuer.
Die Stromkosten sind enthalten.
Nähere Informationen erhalten

Sie bei der Stadt Overath, Immo-
bilienmanagement, Hauptstraße
17, 51491 Overath, Herr Schmidt,
Telefon: 02206 602 919 oder un-

Am Dienstag, 26.11.24 findet un-
sere nächste Wanderung statt. Wir
treffen uns in Forsbach, Bensber-
ger Str. 151, am Altvolbergerhof
und wandern durch den Königs-
forst. Eine 5 km Strecke ist vorge-
sehen, die von der Wanderführe-
rin, Margret Pommerening durch-
geführt wird, sowie eine 10 km
Strecke, die unser Wanderführer

Roland Riebisch übernimmt.
Dies ist dann unsere letzte Wan-
derung in 2024. Zur ersten Wan-
derung in 2025 treffen wir uns am
07. Januar 2025.07. Januar 2025.07. Januar 2025.07. Januar 2025.07. Januar 2025. Einzelheiten
hierzu kommen später unter die-
ser Rubrik. Am 03.Am 03.Am 03.Am 03.Am 03. Dezember um Dezember um Dezember um Dezember um Dezember um
14.00 h14.00 h14.00 h14.00 h14.00 h treffen wir uns zur Jah-Jah-Jah-Jah-Jah-
resabschluss-/Jubilarenfeierresabschluss-/Jubilarenfeierresabschluss-/Jubilarenfeierresabschluss-/Jubilarenfeierresabschluss-/Jubilarenfeier im
Hohkeppeler Hof in Hohkeppel.

Wer sich noch nicht angemeldet
hat, der holt das bitte nach an
den Wandertagen bzw. telefonisch
bei P. Schwamborn unter 02206/
9401300 (bei Anrufbeantworter
bitte mit Namen angeben).
Im Namen des Führungsteams
lade ich alle bewegungsfreudigen
Bürgerinnen und Bürger aus Ove-
rath und Umgebung ein, an unse-

ren Wanderungen teilzunehmen.
Es grüßt Sie alle mit dreimal „Gut
Schritt“
Peter Schwamborn
Wanderwart

Allgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für Frauen
zu allen Lebensfragenzu allen Lebensfragenzu allen Lebensfragenzu allen Lebensfragenzu allen Lebensfragen
Am Donnerstag, den 21. Novem-
ber findet von 10.30 Uhr bis 12.30
Uhr in den Räumen der Stadtver-

waltung Overath die Außen-
sprechstunde der Allgemeinen
Frauenberatungsstelle für den
Rheinisch-Bergischen Kreis zur
„allgemeinen Beratung für Frau-allgemeinen Beratung für Frau-allgemeinen Beratung für Frau-allgemeinen Beratung für Frau-allgemeinen Beratung für Frau-

en zu allen Lebensfragenen zu allen Lebensfragenen zu allen Lebensfragenen zu allen Lebensfragenen zu allen Lebensfragen“ statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich
unter der Telefonnummer02202 /
45-112 oder per E-Mail über
frauenberatungsstel le-bgl@t-

online.de. Ort und genaue Zeit
werden bei der Anmeldung ange-
geben.
Christoph Nicodemus
Bürgermeister

ter der E-Mail-Adresse
imo@overath.de
Christoph Nicodemus
Bürgermeister
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Freitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. November
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Samstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Montag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Dienstag, 19. NovemberDienstag, 19. NovemberDienstag, 19. NovemberDienstag, 19. NovemberDienstag, 19. November
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende ApothekApothekApothekApothekApotheken durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhr
geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:

Die Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857
(geöffnet bis 14 Uhr)
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath-Steinenbrück, 02204/73588
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olperstraße 31, 51491 Overath-Untereschbach, 02204/71010
(über Mittag von 13 bis 14.30 Uhr geschlossen)
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Franken-
forst), 02204/61701

Mittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Donnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. November
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Straße 19, 51491 Overath, 02206/3155

Freitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. November
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205/910966

Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Unfälle, Katastrophen und GewalttatenUnfälle, Katastrophen und GewalttatenUnfälle, Katastrophen und GewalttatenUnfälle, Katastrophen und GewalttatenUnfälle, Katastrophen und Gewalttaten
Notfalltelefon: 0172 2671727
www.psychotraumatologie.de
Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr
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Stadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung Overath
Telefon: 02206/602-0
Telefax: 02206/602193
Pflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen Kreises 02202/136543
Ansprechpartnerin Frau Claudia Herzog
Seniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt Overath 02206/602777
Ansprechpartnerin Frau Janina Rottländer
Inklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602780
Frau Undine Vierbücher
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro 02206/602205
Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerke Overe Overe Overe Overe Overathathathathath
02206/602400
Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der WWWWWassergen.assergen.assergen.assergen.assergen. Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe 02207/848777
Bereich Brombacher Berg und Brombach
Agger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbH 02261/3003-0
Alexander-Flemming-Str. 2, 51643 Gummersbach
Telefax: 02261/3003199
24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im VVVVVersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet der
Agger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger Energie 02261/925050
Entstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und Straßenbeleuchtung 02261/2300074
Kundenzentrum Overath, Siegburgerstr. 2-4, 51491 Overath

02206/2075
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch von 9 bis 13 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr
Polizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei Notruf 110
Bezirksdienstanlaufstelle Rösrath, Hauptstraße 44, 51503 Rösrath,
Sprechzeiten: donnerstags von 12 bis 14 Uhr
Zuständig für den Bezirk Overath/Heiligenhaus
Polizeihauptkommisar Herr Stefan Lambertz Mobil: 0172/2692278
Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel, Brombach, Mittel-
/ Obersteeg, Klein-/Großhurden
Polizeihauptkommisar Herr Ralf Stommel, Mobil: 0172/2713157
Bezirk Marialinden/Vilkerath/Eulenthal/Cyriax
Polizeihauptkommissarin Melanie Kalenbach, Mobil: 0174/6315266
und Polizeioberkommissarin Andrea Kemmer, Mobil: 0174/6310866
Beratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der Polizei 02202/205-0
SchiedsfrSchiedsfrSchiedsfrSchiedsfrSchiedsfrauauauauau, Anette Kühnel, Sonnenweg 2, 51491 Overath

02204/74184
anette.kuehnel@schiedsfrau.de
stv. Schiedsfrau, Kerstin Wester, Von Wylichstraße 2, 51491 Overath
02206/84922
kerstin.wester@schiedsfrau.de
Weißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer Ring
Hilfe für Opfer von Gewalttaten Rhein Berg, Frau Tanja Ziemert,
Mobil: 0151 - 54503946
Außenstelle Rhein.-Berg.-Kreis

E-Mail: ziemert.tanja@mail.weisser-ring.de
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen 112
Feuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr Overath 112
DRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK Sozialstation, Am Weidenbach 6, 51491 Overath 02206/5668
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Essen
auf Rädern
Telefax:  02206/6480
DRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein Overath eath eath eath eath e.....     VVVVV..... 02206/9329108
Maarweg 11, 51491 Overath
E-Mail: bereitschaft@drk-overath.de
OverOverOverOverOverather ather ather ather ather TTTTTafelafelafelafelafel 02206/8529626
Dr.-Ringens-Straße 1, 51491 Overath
Ausgabezeiten: Mittwoch von 11 bis 13 Uhr
Freitag von 11 bis 13 Uhr
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Ansprechpartnerin: Martina Ziemons 02202/136543,
Telefax: 02202/13104034
Refrather Weg 30, 51469 Bergisch Gladbach
E-Mail: pflegeberatung@rbk-online.de
Wohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBK
Frau Rombelsheim, Tel.: 02202 13 6538
Herr Polz, Tel.:  02202 13 6539
Wohnraumberatung@rbk-online.de
Pflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam Kleeblatt 02206/8657093
Herchenbachstr. 8, 51491 Overath
Grund- und Behandlungspflege mit 24 h Erreichbarkeit
Mobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege Overath  02206/90800
Dr. Ringens-Straße 15, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
LEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBAUM - UM - UM - UM - UM - Ambulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante Pflege 02204/968330
Lindlarer Straße 91, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
E.SE.SE.SE.SE.S.S.S.S.S.S.i.Ov.i.Ov.i.Ov.i.Ov.i.Ov..... ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Overathathathathath
Mobil: 0175/3595085
DLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG Overath eath eath eath eath e.V.V.V.V.V....., Cyriax 1, 51491 Overath, Mobil:

0176-56907241,
E-Mail: Ortsgruppe@overath.dlrg.de
GiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotruf 0228/19240
WWWWWohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Telefonelefonelefonelefonelefon (gebührenfrei) 0800/1001280
TTTTTrrrrrauerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung: Frau Sabine Fröhlich 02206/9191640
Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches WünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobil 02204/71617
eine Initiative von Hits für Hospiz e. V.
Im Brückfeld 40, 51491 Overath
Internet: http://bergisches-wuenschemobil.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW 02202/9263101
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Am Alten Pastorat 32
Stand: September 2024
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Tag der offenen Tür am PKG

Dekanat Rhein.-Berg.-Kreis Bereich Overath
Gottesdienstordnung vom 16. bis 22. November

Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, fin-
det am Paul Klee Gymnasium in
Overath der TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen TürTürTürTürTür
statt.....
In der Zeit von 9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr zei-
gen Schülerinnen und Schüler ge-
meinsam mit ihren Lehrerinnen
und Lehrern die Schule.
Dabei gibt es einiges zu entde-
cken - und auch mitmachen ist
erwünscht:
Nach einer Begrüßung um 9 Uhr
in die Aula können alle Klassen-

und Fachräume sowie die Biblio-
thek besucht werden. Der Unter-
richt der fünften und sechsten Klas-
sen ist zur Teilnahme geöffnet,
wer mitmachen möchte, kann ab
8.30 Uhr Besucherkärtchen für
eine Stunde erhalten. Auch die
Keyboards im Musiktrakt können
ausprobiert werden. Zum Kennen-
lernen stehen die AGs offen und
sowohl die Mensa als auch die
Lernzeitplus, wo nach dem Unter-
richt Hausaufgaben erledigt wer-

den, gespielt und gebastelt wer-
den kann, dürfen besucht werden
- kurz: Es kann PKG-Luft geschnup-
pert werden.
Wer vom vielen Schauen hungrig
geworden ist, stärkt sich bei herz-
haften Snacks und Kuchen im
Café. Hier haben Eltern die Ge-
legenheit, ihre Fragen anderen
Eltern, Lehrerinnen und Lehrern,
dem Team der Schulsozialarbei-
ter oder dem Team der Lernzeit-
plus zu stellen.

Wer auf den Geschmack gekom-
men ist, kann bereits an diesem
Tag einen Termin für ein Anmelde-
gespräch im Februar oder März
vereinbaren.
Im Namen des gesamten Kollegi-
ums und der Schülerschaft am
PKG freuen wir uns über interes-
sierte Schüler, Schülerinnen und
Eltern.
David Hubert und Ralph Völler
(Schulleitung), Eva Rohde (Erpro-
bungsstufenkoordinatorin)

Maria HilfMaria HilfMaria HilfMaria HilfMaria Hilf,,,,,     VVVVVilkilkilkilkilkerererererathathathathath
Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November: 16 Uhr -
Taufe, 17 Uhr - Messe..... Donners- Donners- Donners- Donners- Donners-
tag, 21. November:tag, 21. November:tag, 21. November:tag, 21. November:tag, 21. November: 8 Uhr - Messe
fällt aus. Samstag, 23. Novem-. Samstag, 23. Novem-. Samstag, 23. Novem-. Samstag, 23. Novem-. Samstag, 23. Novem-
ber:ber:ber:ber:ber: 17 Uhr - Messe.
St. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, Steinenbrück
Sonntag, 17. November:Sonntag, 17. November:Sonntag, 17. November:Sonntag, 17. November:Sonntag, 17. November: 18 Uhr -
Messe. Dienstag, 19. November:. Dienstag, 19. November:. Dienstag, 19. November:. Dienstag, 19. November:. Dienstag, 19. November:
18.15 Uhr - Rosenkranzgebet, 19
Uhr - Messe. Donnerstag, 21.. Donnerstag, 21.. Donnerstag, 21.. Donnerstag, 21.. Donnerstag, 21.
November:November:November:November:November: 10 Uhr - Schulgottes-
dienst 4. Schuljahr..... Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.
November (Christkönigssonntag):November (Christkönigssonntag):November (Christkönigssonntag):November (Christkönigssonntag):November (Christkönigssonntag):
18 Uhr - Messe.
St. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, Immekeppel
Sonntag, 17. November:Sonntag, 17. November:Sonntag, 17. November:Sonntag, 17. November:Sonntag, 17. November: 11 Uhr -
Messe (mit Heimatverein Imme-
keppel), anschl. Gang zum Fried-
hof. FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22. November: November: November: November: November: 8 Uhr
- Schulgottesdienst, 18.30 Uhr -
Eucharistische Anbetung, 19 Uhr -
Messe. Sonntag, 24. November. Sonntag, 24. November. Sonntag, 24. November. Sonntag, 24. November. Sonntag, 24. November
(Christkönigssonntag):(Christkönigssonntag):(Christkönigssonntag):(Christkönigssonntag):(Christkönigssonntag): 11 Uhr -
Messe anl. d. Patronatsfestes d.
Cäcilienchores unter Mitwirkung
des Kirchenchores.
St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-

lindenlindenlindenlindenlinden
(Fe) St. Michael, (KaM) Malteser-
stift
Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November: 8.30 Uhr
- Beichtgelegenheit, 9 Uhr - Mari-
enmesse. Sonntag, 17. Novem-. Sonntag, 17. Novem-. Sonntag, 17. Novem-. Sonntag, 17. Novem-. Sonntag, 17. Novem-
ber:ber:ber:ber:ber: 9.30 Uhr - (KaM) Messe, 11
Uhr - Messe. Montag, 18. No-. Montag, 18. No-. Montag, 18. No-. Montag, 18. No-. Montag, 18. No-
vember:vember:vember:vember:vember: 19 Uhr - (Fe) Messe.....
Dienstag, 19. November:Dienstag, 19. November:Dienstag, 19. November:Dienstag, 19. November:Dienstag, 19. November: 8 Uhr -
Frauenmesse fällt aus. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,
20. November:20. November:20. November:20. November:20. November: 16 Uhr - (KaM)
Messe, 18 Uhr - Rosenkranzge-
bet. Freitag, 22. November:. Freitag, 22. November:. Freitag, 22. November:. Freitag, 22. November:. Freitag, 22. November: No-
vember30 Uhr - Schulgottesdienst,
18 Uhr - Gebet um Priester u.
geistliche Berufe. Samstag, 23.. Samstag, 23.. Samstag, 23.. Samstag, 23.. Samstag, 23.
November:November:November:November:November: 8.30 Uhr - Beichtgele-
genheit, 9 Uhr - Marienmesse.....
Sonntag, 24. November (Christ-Sonntag, 24. November (Christ-Sonntag, 24. November (Christ-Sonntag, 24. November (Christ-Sonntag, 24. November (Christ-
königssonntag):königssonntag):königssonntag):königssonntag):königssonntag): 9.30 Uhr - (KaM)
Messe, 11 Uhr - Messe.
St.St.St.St.St. Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Unter Unter Unter Unter Unter-----
eschbacheschbacheschbacheschbacheschbach
Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November: 18.30
Uhr - Messe. Montag, 18. No-. Montag, 18. No-. Montag, 18. No-. Montag, 18. No-. Montag, 18. No-
vember:vember:vember:vember:vember: 9 Uhr - Messe fällt aus.....
Samstag, 23. November:Samstag, 23. November:Samstag, 23. November:Samstag, 23. November:Samstag, 23. November: 18.30

Uhr - Messe.
St. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, Heiligenhaus
Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November: 10 Uhr -
Messe, anschl. eucharistische An-
betung u. Beichtgelegenheit bis
18.00 Uhr, 11 Uhr - stille Anbe-
tung, 12 Uhr - Angelus u. Rosen-
kranzgebet für die armen Seelen,
13 Uhr - stille Anbetung, 14 Uhr -
Lobpreis, 15 Uhr - Barmherzig-
keitsstunde, 16 Uhr - stille Anbe-
tung, 17 Uhr - Rosenkranzgebet
für den Frieden, 18 Uhr - Ab-
schluss u. sakram. Segen. Sonn-. Sonn-. Sonn-. Sonn-. Sonn-
tag, 17. November:tag, 17. November:tag, 17. November:tag, 17. November:tag, 17. November: 9.30 Uhr -
Messe als Abschluss der Rochus
Oktav unter Mitwirkung der Kir-
chenchöre Heiligenhaus und Stei-
nenbrück. 17.45 Uhr - Rosen-
kranzgebet. Montag, 18. Novem-. Montag, 18. Novem-. Montag, 18. Novem-. Montag, 18. Novem-. Montag, 18. Novem-
ber:ber:ber:ber:ber: 17.45 Uhr - Rosenkranzge-
bet. Dienstag, 19. November:. Dienstag, 19. November:. Dienstag, 19. November:. Dienstag, 19. November:. Dienstag, 19. November:
17.45 Uhr - Rosenkranzgebet.....
Mittwoch, 20. November:Mittwoch, 20. November:Mittwoch, 20. November:Mittwoch, 20. November:Mittwoch, 20. November: 17.45

Uhr - Rosenkranzgebet. Donners-. Donners-. Donners-. Donners-. Donners-
tag, 21. November:tag, 21. November:tag, 21. November:tag, 21. November:tag, 21. November: 17.45 Uhr -
Rosenkranzgebet. Freitag, 22.. Freitag, 22.. Freitag, 22.. Freitag, 22.. Freitag, 22.
November:November:November:November:November: 8 Uhr - Messe, anschl.
wird vor dem Tabernakel der Barm-
herzigkeitsrosenkranz gebetet
17.45 Uhr - Rosenkranzgebet.....
Sonntag, 24. November (Christ-Sonntag, 24. November (Christ-Sonntag, 24. November (Christ-Sonntag, 24. November (Christ-Sonntag, 24. November (Christ-
königssonntag):königssonntag):königssonntag):königssonntag):königssonntag): 9.30 Uhr - Mes-
se. 17.45 Uhr - Rosenkranzgebet.
St.St.St.St.St.     WWWWWalburga,alburga,alburga,alburga,alburga, Over Over Over Over Overathathathathath
Sonntag, 17. November:Sonntag, 17. November:Sonntag, 17. November:Sonntag, 17. November:Sonntag, 17. November: 9.30 Uhr
- Messe. 18 Uhr - Taizé-Andacht
mit dem Kirchenchor..... Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch,
20. November:20. November:20. November:20. November:20. November: 8 Uhr - Messe.....
Donnerstag, 21. November:Donnerstag, 21. November:Donnerstag, 21. November:Donnerstag, 21. November:Donnerstag, 21. November: 8.10
Uhr - Schulgottesdienst PKG 8.
Schuljahr, 17.30 Uhr - Eucharisti-
sche Anbetung (bis 18.30 Uhr), 18
Uhr - Beichtgelegenheit, 18.40 Uhr -
Barmherzigkeitsrosenkranz, anschl.
sakramentaler Segen, 19 Uhr - Mes-
se. Sonntag, 24. November (Christ-. Sonntag, 24. November (Christ-. Sonntag, 24. November (Christ-. Sonntag, 24. November (Christ-. Sonntag, 24. November (Christ-
königssonntag):königssonntag):königssonntag):königssonntag):königssonntag): 9.30 Uhr - Messe.
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Evangelische Kirchengemeinde Overath

Freikirche - Zur Friedenskirche 2, So. 10.30 Uhr
Persönlichkeiten - Amazing Grace

Jehovas Zeugen Overath
Einladung zu biblischem Vortrag

WillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskirche
Kapellenstraße 17, 51491 Ove-Kapellenstraße 17, 51491 Ove-Kapellenstraße 17, 51491 Ove-Kapellenstraße 17, 51491 Ove-Kapellenstraße 17, 51491 Ove-
rathrathrathrathrath
Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus 2. Korinther
5,10a „Wir müssen alle offenbar
werden vor dem Richterstuhl
Christi.“ Pfarrerin Angela Poll-
mann
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kommen-ommen-ommen-ommen-ommen-
de de de de de WWWWWoche:oche:oche:oche:oche:
Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
18 Uhr - Abend-imPuls mit dem
Al-Team und Pfarrerin Angela Poll-
mann
Herzliche Einladung zur Gemein-
deversammlung am 17. Novem-

ber im Anschluss an den Gottes-
dienst, ca. 19 Uhr (gemäß § 14
PWG und § 20 KOG)
1. Vorstellung der Kandidieren-
den zur Presbyteriumswahl 2025.
Für die acht Plätze gemäß § 5
(PWG) kandidieren (in alphabeti-
scher Reihenfolge):
Susanne Huppertz, Norbert Ho-
gekamp, Karin Karrasch, Peter
Schättgen, Stefan Schneider Ute
Strunk und Gerhard Wallmeroth.
Für den Platz gemäß MWG kandi-
diert: Regina Zaeske.
2. Bericht aus der Gemeinde
3. Finanzbericht
4. Verschiedenes
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20. November November November November November,,,,, Buß- Buß- Buß- Buß- Buß-

und Bettagund Bettagund Bettagund Bettagund Bettag
18.00 Uhr Gottesdienst mit Pfar-
rerin Angela Pollmann
Für persönliche Gespräche wen-
den Sie sich bitte an Pfarrerin An-
gela Pollmann unter
0 15 73 / 48 15 390
www.evangelisch-overath.de
Herzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unseren
Eltern-Kind-GruppenEltern-Kind-GruppenEltern-Kind-GruppenEltern-Kind-GruppenEltern-Kind-Gruppen
Unsere Termine sind jeden:
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag, 9.30 bis 11 Uhr (für Kin-
der von 0 bis 3 Jahren)
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch, 9.30 bis 11 Uhr (für
Kinder von 0 bis 3 Jahren)
Unsere Angebote sind kkkkkostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos
und offen für alleoffen für alleoffen für alleoffen für alleoffen für alle! Kommt vorbei!
Wir freuen uns! Ansprechpartne-

rin: Ada Krah (015753207138015753207138015753207138015753207138015753207138)
E-Mail: ada.krada.krada.krada.krada.krah@ekirah@ekirah@ekirah@ekirah@ekir.de.de.de.de.de
Weitere Treffen sind u.a. am
MontagMontagMontagMontagMontag um 19.30 Uhr die Anony-
men Alkoholiker (Kontakt:
015737739995), um 19.30 bis
21.30 Uhr der Gospelchor (Kon-
takt: 02206/9179971, R.Landgraf),
jeden 4. Montag des Monats Tref-
fen Angehöriger von Demenzkran-
ken um 16.30 Uhr (Kontakt Fr.
Harbecke 02202 9368930, jeden
2. und 4. MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch um 14.30 Uhr
die Skat-Runde (Kontakt: 02206/
869686, W. Weck) und am Don-Don-Don-Don-Don-
nerstagnerstagnerstagnerstagnerstag um 14.30 bis 16.30 Uhr
der Offene Gemeindetreff (Kon-
takt: 015908174733, R. Zaeske).

Und rufe mich an am Tag der Not,
so will ich dich erretten, und du
sollst mich ehren! Psalm 50,15
PPPPPersönlichkersönlichkersönlichkersönlichkersönlichkeit - eit - eit - eit - eit - Amazing GrAmazing GrAmazing GrAmazing GrAmazing Graceaceaceaceace
John Newton lebte von 1725 bis
1807. Sein Leben war ein Auf und
Ab, bis er eines Tages als Men-
schenhändler auf einem Sklaven-
schiff landete, auf dem er später
zum Kapitän befördert wurde. Bei
einer Seereise von Afrika nach
Europa kam das Schiff in einen
heftigen Sturm - die Mannschaft
sah keine Chance auf Rettung
mehr. In dieser ausweglosen Situ-
ation besann sich Newton auf Gott

und schrie zu ihm um Hilfe. Tat-
sächlich überlebten er und die
Besatzung diesen schrecklichen
Sturm, und er beschloss, von nun
an sein Leben zu ändern. Dieser
Moment war der Ausgangspunkt
dafür, dass er später begann, sich
mit Leib und Seele gegen den
Menschenhandel einzusetzen.
Newtons Einsatz wurde letztlich
zu einem wichtigen Meilenstein
im Kampf um die Abschaffung der
Sklaverei.
Als alter Mann blickte er auf sein
Leben zurück und staunte über
die wunderbare Führung Got-

tes in seinem Leben. Er ent-
schloss sich, seine Erfahrung in
einem Lied festzuhalten. So ent-
stand das weltbekannte Lied
„Amazing Grace“ (dt.: „O Gna-
de Gottes wunderbar“). Kurz vor
seinem Tod sagte er: „Ich bin
jetzt noch im Land der Sterben-
den, gehe aber ins Land der Le-
benden.“
Sind Sie auch auf dem Weg ins
Land der Lebenden? Wenn nicht,
so haben Sie heute die Chance,
eine Kehrtwende in Ihrem Le-
ben zu vollziehen und Ihren Le-
bensweg neu auszurichten. Oder

braucht es dazu erst einen Le-
benssturm wie bei Newton? Ih-
nen gilt dieselbe atemberauben-
de Gnade Gottes! Auch für Sie
hat Jesus Christus sein Leben
gelassen, hat für Ihre Schuld be-
zahlt. Gott möchte nicht, dass
Sie in die Hölle gehen, sondern
dass Sie das ewige Leben ergrei-
fen, das Jesus für Sie bereithält.
Dann können auch Sie mit voller
Gewissheit sagen: „Ich gehe ins
Land der Lebenden.“
Do., 19 Uhr - Themen: Woher?
Wozu? Wohin? Sinn für das Le-
ben, Hoffnung für die Zukunft.

Die Gemeinde von Jehovas Zeu-
gen in Overath lädt am 17. No-17. No-17. No-17. No-17. No-
vember um 10 Uhrvember um 10 Uhrvember um 10 Uhrvember um 10 Uhrvember um 10 Uhr zu einem
30-minütigen kostenfreien Re-kostenfreien Re-kostenfreien Re-kostenfreien Re-kostenfreien Re-
ferferferferferatatatatat ein mit dem Thema „Die„Die„Die„Die„Die
chr ist l iche Ident i tät  bewah-chr ist l iche Ident i tät  bewah-chr ist l iche Ident i tät  bewah-chr ist l iche Ident i tät  bewah-chr ist l iche Ident i tät  bewah-
ren“ren“ren“ren“ren“. Jeder ist eingeladen, die
Rede im Königreichssaal (Hans-
Böckler-Str. 42, Rösrath) oder

per Videokonferenz mitzuver-
folgen. Weitere Infos:
02206/ 909484.
Besuchen Sie auch die offiziel-offiziel-offiziel-offiziel-offiziel-
le le le le le WWWWWebsite von Jehovebsite von Jehovebsite von Jehovebsite von Jehovebsite von Jehovas Zeugenas Zeugenas Zeugenas Zeugenas Zeugen
und informieren Sie sich über
den kostenlosen Bibelkurskostenlosen Bibelkurskostenlosen Bibelkurskostenlosen Bibelkurskostenlosen Bibelkurs mit Bi-
bellehrer „Glücklich - für immer“„Glücklich - für immer“„Glücklich - für immer“„Glücklich - für immer“„Glücklich - für immer“
unter wwwwwwwwwwwwwww.jw.jw.jw.jw.jw.org..org..org..org..org.
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20. November 202420. November 202420. November 202420. November 202420. November 2024
Blutspenden von 16.30 Uhr - 19.30
Uhr im Spendenlokal Kath. Pfarr-
saal Heiligenhaus, St.-Rochus-
Platz 3, 51491 Overath
22. November 2024,22. November 2024,22. November 2024,22. November 2024,22. November 2024, 18.11 Uhr
Tollitätenvorstellung der Heili-
genhauser-Karnevalsfreunde e.V.
im Pfarrsaal Heiligenhaus, Eintritt:
Abendkasse
23. November 202423. November 202423. November 202423. November 202423. November 2024
Bunte Kostümsitzung mit Prokla-
mation von Andreas Lüdenbach,
Rene Doppstadt und Timo Box-
berg zum Overather Dreigestirn
2025 - ausverkauft
23. - 24. November 202423. - 24. November 202423. - 24. November 202423. - 24. November 202423. - 24. November 2024
Weihnachtsbasar an der Sankt
Barbara Kirche in Overath Stei-
nenbrück. Beginn am 23. Novem-
ber: 14.00 - 17.00 Uhr, Beginn am
24. November: 14.00 - 18.00 Uhr
24. November 2024,24. November 2024,24. November 2024,24. November 2024,24. November 2024,
10:30 bis 17 Uhr
Die kfd-Marialinden veranstaltet
wieder einen Basar für die „Licht-
brücke Engelskirchen“. Es wird in
das Jugendheim Marialinden zu
Kaffee und Kuchen herzlich ein-
geladen (auch zum Mitnehmen).
Außerdem werden selbstgebacke-
ne Plätzchen, Adventskränze und
-gestecke und Gestricktes ver-
kauft. Auch der beliebte Trödel-
markt ist wieder geöffnet.
26. November 2024,26. November 2024,26. November 2024,26. November 2024,26. November 2024, 14.00 Uhr
Altvolberger Hof, Rösrath-Fors-
bach, Wandergruppe der Stadt
Overath, Rundwanderung über 5
oder 10 Kilometer
28. Novemeber 2024,28. Novemeber 2024,28. Novemeber 2024,28. Novemeber 2024,28. Novemeber 2024, 19.30 Uhr

Stammtisch der KG Neichen-Nal-
lingen im Vereinslokal Sportklau-
se“ in Immekeppel
29. November - 01. Dezember29. November - 01. Dezember29. November - 01. Dezember29. November - 01. Dezember29. November - 01. Dezember
20242024202420242024
Overather Weihnachtsmarkt, Rund
um Sankt Walburga, Kinderkarus-
sell, Nikolaus, verkaufsoffener
Sonntag u.a. Veranstalter: OVplus
Stadtmarketing Overath e. V.. Kon-
takt: vorstand@ovplus.de und
02206 / 863959.
30. Novermber 2024,30. Novermber 2024,30. Novermber 2024,30. Novermber 2024,30. Novermber 2024, 15.00 Uhr
Advent im Bergischen Geschichst-
verein, Besinnliche Versammlung:
„F„F„F„F„Frieden auf Erden - rieden auf Erden - rieden auf Erden - rieden auf Erden - rieden auf Erden - Advent imAdvent imAdvent imAdvent imAdvent im
bgv“bgv“bgv“bgv“bgv“ mit dem Klarinettenen-
semble Vereinigte Musiklehrer
Overath und Lesung von Olaf Link
aus seinem Buch über die „gute,
alte Zeit. Kostenbeitrag17 €, für
Kuchen und Programm,
Anmeldung bei Frau Ulla Gote
Tel.: 2204 716 74 oder per E-Mail:
ugote@netcologne.de
03. Dezember 2024,03. Dezember 2024,03. Dezember 2024,03. Dezember 2024,03. Dezember 2024, 14.00 Uhr
Hohkeppeler Hof, Wandergruppe
der Stadt Overath, Feierstunde
und Ehrungen
03. Dezember 2024,03. Dezember 2024,03. Dezember 2024,03. Dezember 2024,03. Dezember 2024, 18.00 Uhr
Offenes Singen mit dem Quartett-
verein „Frohsinn“ Unter-Eschbach
im Pfarrheim hinter der kath. Kir-
che in Overath-Untereschbach,
Eintritt frei
04. Dezember 2024,04. Dezember 2024,04. Dezember 2024,04. Dezember 2024,04. Dezember 2024, 15.00 Uhr
Die kfd-Marialinden lädt zu einer
AdventsandachtAdventsandachtAdventsandachtAdventsandachtAdventsandacht ein. Anschließend
findet die MitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlung
mit Neuwahl des Vorstandes im
Rahmen einer AdventsfeierAdventsfeierAdventsfeierAdventsfeierAdventsfeier im

Jugendheim Marialinden statt.
05. Dezember 2024,05. Dezember 2024,05. Dezember 2024,05. Dezember 2024,05. Dezember 2024, 15.00 Uhr
Golfbistro am Lüderich, Stamm-
tisch der Bergleute
08. Dezember 2024,08. Dezember 2024,08. Dezember 2024,08. Dezember 2024,08. Dezember 2024, 17.00 Uhr
Adventskonzert der Gruppe WIR,
„ Die älteste Boygroup“ aus Vil-
kerath singt Weihnachtslieder op
KÖLSCH, KLASSISCH, INTERNA-
TIONAL in der Pfarrkirche in Vil-
kerath. Weitere Informationen
auf: www.wir-singt.de
09. Dezember 2024,09. Dezember 2024,09. Dezember 2024,09. Dezember 2024,09. Dezember 2024, 20.00 Uhr
Jagdgenossenschaftsversammlung
der Jagdgenossenschaft Overath I-
Overath, Kreutzhäuschen und Um-
gebung - in der Gaststätte „Café
Heimann“ in Heiligenhaus
10. Dezember 2024,10. Dezember 2024,10. Dezember 2024,10. Dezember 2024,10. Dezember 2024, 18.00 Uhr
ZWAR-Basistreffen, offenes Netz-
werk für alle ab 55 J. in der Kita
„Der bunte Luftballon“, Glocken-
gießerstraße 32, interessierte
Menschen sind herzlich willkom-
men, Kontakt:
info@zwar-overath.de
12. Dezember 2024,12. Dezember 2024,12. Dezember 2024,12. Dezember 2024,12. Dezember 2024, 10.30 Uhr
Senioren-Union Overath Früh-
schoppen im Bürgerhaus in Ove-
rath. Wir sprechen über aktuelle
politische Themen und Ereignis-
se. Besondere politische Ereignis-
se, nämlich die Kommunalwahlen
bei denen Stadträte und Kreista-
ge neu gewählt werden. Kommen
Sie und reden Sie mit, es geht um
die Zukunft für alle. Auch Gäste
sind herzlich willkommen
14. Dezember 2024,14. Dezember 2024,14. Dezember 2024,14. Dezember 2024,14. Dezember 2024,
14.00 -17.00 Uhr
Die kfd-Marialindenkfd-Marialindenkfd-Marialindenkfd-Marialindenkfd-Marialinden lädt zum
Weihnachtsmarkt-CaféWeihnachtsmarkt-CaféWeihnachtsmarkt-CaféWeihnachtsmarkt-CaféWeihnachtsmarkt-Café in das Ju-Ju-Ju-Ju-Ju-
gendheim Marialindengendheim Marialindengendheim Marialindengendheim Marialindengendheim Marialinden ein, von
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr14:00 Uhr bis 17:00 Uhr14:00 Uhr bis 17:00 Uhr14:00 Uhr bis 17:00 Uhr14:00 Uhr bis 17:00 Uhr können
Sie leckere Kuchen und Torten (alles
selbstgemacht) vor Ort genießen.
Natürlich können die Kuchen auch
mit nach Hause genommen werden.
22. Dezember 2024,22. Dezember 2024,22. Dezember 2024,22. Dezember 2024,22. Dezember 2024, 17.00 Uhr
Weihnachtskonzert MGV Sängerchor
Heiligenhaus Kirche St. Rochus
11. Januar 2025,11. Januar 2025,11. Januar 2025,11. Januar 2025,11. Januar 2025, 18.11 Uhr
Proklamation des Dreigestirns
und der Kinderprinzessin
23. Januar 2025,23. Januar 2025,23. Januar 2025,23. Januar 2025,23. Januar 2025, 11.00 Uhr
Bergischer Geschichtsverein Ove-
rath e.V. - Führung „Kölner Düfte
- Besuch bei 4711“, Stammhaus
4711 Glockengasse Köln, Kosten-
beitrag 10 € je Person, Anmel-
dung bei Ilse Brenner, Telefon:
02246 7522 oder per E-Mail:
N1b21bre@t-online.de
26. Januar 2025,26. Januar 2025,26. Januar 2025,26. Januar 2025,26. Januar 2025, 12.11 Uhr
Narrentreff der Heiligenhauser-
Karnevalsfreunde e.V. im Pfarrsaal
Heiligenhaus, Eintritt ist frei! Alle

Familien und Vereine sind will-
kommen. Bonverkauf. Info: Ein-
nahmen Kaffee und Kuchen ge-
hen an die Fünkchen und Funken
Heiligenhaus!
01. Februar 202501. Februar 202501. Februar 202501. Februar 202501. Februar 2025
Damensitzungs-Party mit Cat Bal-
lou, Guido Cantz, Kempes Feinest
u.v.m. - wenige Restkarten unter
www.spass-am-karneval.de
08. Februar 202508. Februar 202508. Februar 202508. Februar 202508. Februar 2025
Herrensitzung mit Paveier, Cheer-
leader 1. FC Köln u.v.m. - Restkar-
ten unter
www.spass-am-karneval.de
09. Februar 2025,09. Februar 2025,09. Februar 2025,09. Februar 2025,09. Februar 2025, 14.00 Uhr
Kindersitzung der Heiligenhauser-
Karnevalsfreunde e.V. im Pfarrsaal
Heiligenhaus, Eintritt/ Kartenvor-
verkauf (Bewerbungen für das
Bühnenprogramm
(kindersitzung@heiligenhauser-
karnevalsfreunde.de)
09. Februar 2025,09. Februar 2025,09. Februar 2025,09. Februar 2025,09. Februar 2025, 11.11 Uhr
Frühschoppen mit Tollitätentref-
fen in der Hofburg des Sülztal Drei-
gestirn. Eintritt frei. Veranstalter:
Bürgerstube „Bei Janis“
20. Februar 2025,20. Februar 2025,20. Februar 2025,20. Februar 2025,20. Februar 2025, 19.00 Uhr
Bergischer Geschichtsverein Ove-
rath e.V. - Vortrag: „Kölner Kul-
turbauten - eine endlose Ge-
schichte“, im Kulturbahnhof Ove-
rath, Referentin Prof. Dr. Barbara
Schock-Werner, Dombaumeisterin
a.D., Kostenbeitrag 15 € je Per-
son, Anmeldung bei Carl D. Hast,
Telefon: 02206 4963 oder E-Mail:
carl.d.hast@t-online.de
23. Februar 2025,23. Februar 2025,23. Februar 2025,23. Februar 2025,23. Februar 2025, 14.00 Uhr
Kinderkarneval in der Glück - Auf
- Halle Untereschbach. Einlass: 13
Uhr; Tickets an der Kasse für 3€
für Kinder und 5€ für Erwachsene.
Veranstaltunger: KG Lustige Brü-
der Steinenbrück 1923e.V.
27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025, 18.00 Uhr
Himmlisch Jeck Weiberfastnacht
im Pfarrsaal Heiligenhaus (Heili-
genhauser-Karnevalsfreunde e.V.)
Eintritt: Abendkasse
02. März 2025,02. März 2025,02. März 2025,02. März 2025,02. März 2025, 12.11 Uhr
Karnevalszug mit anschließender
After Zug Party, Eintritt frei (Zug-
anmeldung bitte unter:
www.heiligenhauser-
karnevalsfreunde.de /Zuganmel-
dung runterladen, ausfüllen, un-
terschreiben und an:
(zugleiter@heiligenhauser-
karnevalsfreunde.de
03. März 2025,03. März 2025,03. März 2025,03. März 2025,03. März 2025, 14.30 Uhr
Großer Rosenmontagszug durch
Untereschbach und Steinenbrück.
Anmeldungen zum Rosenmon-
tagszug ab 11.11.2024 unter
rocky.kglb@gmx.de
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Mitgliederversammlung des TuS Marialinden 1946 e. V.
Präsidium im Amt bestätigt und neu gewählt

Jubiläumskonzert der Big Band Overath ein voller Erfolg

03. März 202503. März 202503. März 202503. März 202503. März 2025
Prinzenball mit Zugprämierung nach
dem Rosenmontagszug in der Glück
- Auf - Halle Untereschbach. Tickets
an der Abendkasse für nur 10€.
22. März 2025,22. März 2025,22. März 2025,22. März 2025,22. März 2025, 15.00 Uhr
Bergischer Geschichtsverein Ove-
rath e.V. - „Bergischer Nachmit-
tag und Mitgliederversammlung“
und Vortrag „Gustav Doll, uneh-
renhaft entlassen - Anmerkungen
zur Amtsführung Overather Bür-
germeister im 19. Jahrhundert“,

Nichtmitglieder sind herzlich Will-
kommen, Kostenbeitrag 17 € für
Kaffee und Kuchen, im Bürgerhaus
Overath, Anmeldung bei Ulla Gote,
Telefon: 02204 71674 oder E-Mail:
ugote@netcologne.de
02.02.02.02.02.     April 2025,April 2025,April 2025,April 2025,April 2025, 19.00 Uhr
Bergischer Geschichtsverein Ove-
rath e.V. - Vortrag: „Schloss Eh-
reshoven - vom Adelssitz zum Da-
menstift“ im Trauzimmer Schloss
Ehreshoven, Referent Hartmut
Benz, Kostenbeitrag 10 € je Per-

son, individuelle Anreise mit Bus
oder PKW, Parken am Schloss,
Anmeldung bei Manfred Weber,
Telefon: 02206 1432 oder E-Mail:
mannoweber@t-online.de
14. Mai 2025,14. Mai 2025,14. Mai 2025,14. Mai 2025,14. Mai 2025, 11.00 Uhr
Bergischer Geschichtsverein Ove-
rath e.V. - Führung „Auf den Spu-
ren jüdischen Lebens in Sieg-
burg“, individuelle Anreise mit
Bus oder PKW, Treffpunkt Muse-
um am Markt, Führung Bertrand
Stern, Kostenbeitrag Führung 15

€ je Person, Anmeldung bei Ulla
Gote, Telefon: 02204 71674 oder
E-Mail:ugote@netcologne.de
26. Juni 2025,26. Juni 2025,26. Juni 2025,26. Juni 2025,26. Juni 2025, 18.00 Uhr
Bergischer Geschichtsverein Ove-
rath e.V. - Vortrag „Denkmale er-
halten - Denkmale erleben“, im
Bürgerhaus Overath, Referent der
Stiftung Denkmalschutz, Kosten-
beitrag 10 € je Person, Anmel-
dung bei Ilse Brenner, Telefon:
02246 7522 oder E-Mail:
n1b21bre@t-online.de

Viele und interessierte Mitglieder
konnte das Präsidium des TuS Ma-
rialinden zur Mitgliederversamm-
lung am 29. Oktober im Sportler-
heim in Marialinden begrüßen.
Nach einer kurzen Begrüßung
durch den Versammlungsleiter
Oliver Engelbertz stellten die ein-
zelnen Vorstandsmitglieder, unter-
stützt durch die jeweiligen Abtei-
lungsleiter, die Aktivitäten des
zurückliegenden Jahres vor. Kurz
zusammengefasst entwickelt sich
der Verein in allen Belangen er-
freulich und blickt inzwischen auf
eine stattliche Mitgliederzahl von

rd. 1.400 Mitgliedern zurück.
Hervorzuheben ist die schöne Ent-
wicklung in den Abteilungen Frei-
zeit, Reha- und Herzsport und
insbesondere in der Fußball- und
Damenabteilung, wie Präsidiums-
mitglied Markus Höck zu berich-
ten wusste. Des Weiteren arbeitet
ein Team rund um Hanna Hellmann
mit Unterstützung des Kreissport-
bundes Rhein-Berg an der Entwick-
lung eines Konzeptes zur Präven-
tion von sexualisierter Gewalt.
Neben dem ausführlichen Finanz-
bericht des Präsidiums, der einen
gut situierten und gesunden Ver-

ein dokumentierte, endete der
tadellose Bericht der Kassenprü-
fer Lothar Kötter und Frank Alten-
rath in der Entlastung des amtie-
renden Vorstands.
Bei der anschließenden turnus-
mäßigen Neuwahl des geschäfts-
führenden Vorstands/Präsidiums
wurden die bisherigen Vorstands-
mitglieder Peter Altenrath, Oliver
Engelbertz, Hanna Hellmann, Mar-
kus Höck in ihren Ämtern bestä-
tigt und das neu gewählte Präsi-
diumsmitglied Christoph Forster
mit großer Bestätigung neu in das
Gremium aufgenommen.

Das Neu-Mitglied Christoph Fors-
ter ist seit 2010 Mitglied des Ver-
eins und blickt seit vielen Jahren
auf eine engagierte Tätigkeit in
der Fußballabteilung zurück und
freut sich nun, noch mehr Verant-
wortung zu übernehmen.
Der Vorstand dankt an dieser Stelle
den vielen fleißigen Mitgliedern des
Vereins, die sich über ihr ehren-
amtliches Engagement oder ihren
Einsatz als Abteilungs-, Übungs- und
Kursleiter vorbildlich für die Belan-
ge des Vereins engagieren.
TuS Marialinden 1946 e. V.
gez. Das Präsidium

Bis auf den allerletzten Platz ge-
füllt war der Kulturbahnhof, als
die Big Band Overath am vergan-
genen Samstag zum Jubiläums-
konzert anlässlich ihres 40-jähri-
gen Jubiläums geladen hatte.
Das von Bandleader Dirk Pawelka
sorgfältig ausgewählte Programm
startete mit drei Klassikern der
Big Band Musik. Auf „Up To Date“,
bekannt geworden durch Max
Greger und das „Aktuelle Sport-
studio“ folgten die Hits „Moon-
light Serenade“ und „In The
Mood“ von Glenn Miller.
Nach dem ersten Block ergriff Vi-
zebürgermeister Peter Schwam-
born das Mikrofon für ein kurzes
Grußwort, in dem er nicht nur auf

die Geschichte der Band einging,
sondern auch die Bedeutung in
der Kulturlandschaft der Stadt
Overath hervorhob.
Weiter ging es im Programm mit
einem bunten Querschnitt durch
die Big Band Musik. Dabei zeigte
die Band immer wieder ihre Viel-
seitigkeit. Stücke von den Blues
Brothers gehörten ebenso dazu
wie Songs von Robbie Williams,
Roger Cicero oder Joe Cocker.
Sogar ein Schlager von Nina Ha-
gen „Du hast den Farbfilm ver-
gessen“ hatte es in einer Dixie-
land-Version ins Programm ge-
schafft. Auch Filmmusik wie „Star
Wars“ oder die Titelmelodie von
„Tatort“ durfte nicht fehlen.

Die beiden Vokalsolisten der Band
hatten ebenfalls einen maßgebli-
chen Anteil an dem Erfolg des groß-
artigen Konzerts. Claudia Pawelka
und Norbert Bechler verstanden es
mit ihren mitreißenden Gesangsdar-
bietungen das Publikum bestens zu
unterhalten. Getreu dem Duett der
beiden „Let Me Entertain You“. Dabei
stieg die Stimmung stetig und es
wurde im Saal sogar getanzt.
Im Rahmen des Konzerts wurden
auch einige Jubilare der Big Band
Overath geehrt. Bandleader Dirk
Pawelka ist seit 2009 bei der
Band und feierte somit sein 15-
jähriges Jubiläum. Johannes Sal-
gert (Saxophon) und Thomas Sal-
gert (Gitarre) sind seit 30 Jahren

fester Bestandteil und wurden
ebenfalls geehrt. Übertroffen wur-
de diese Zahl nur noch vom jetzi-
gen Geschäftsführer und Grün-
dungsmitglied Arndt Vogel, der
seit 40 Jahren nicht nur als Trom-
peter, sondern auch in vielen an-
deren Funktionen tätig ist.
Nach ca. zwei Stunden Programm
wurden die Musiker vom Publi-
kum mit stehenden Ovationen
bedacht und erst nach mehreren
Zugaben von der Bühne gelassen.
Aufgrund des großen Zuschauer-
zuspruchs und auch der vielen
positiven Rückmeldungen aus
dem Publikum, war dies sicherlich
nicht die letzte Veranstaltung die-
ser Art der Big Band Overath.
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Jahreskonzert der Stimmen
Jede Daach is e Jeschenk

Gemeinsamer Naschgarten für Senioren und Kinder
Rembold Stiftung unterstützt generationenübergreifendes Projekt

Viele Gäste hatten am 3. Novem-
ber nach der Einladung zum Jah-
reskonzert den Weg in die ev. Kir-
che nach Honrath gefunden, um
ein großes abwechslungsreiches
Konzert mit Chören und Solistin
zu erleben. Nach dem oben ge-
nannten Motto soll allen Zuhö-
rern vermittelt werden, mit Zu-
versicht nach vorne zu schauen
um dieses tägliche Geschenk
immer wieder neu zu erleben.
Nach der Begrüßung durch den
Vereinsvorsitzenden Frank Lin-
denberg begann der Vortrag des
Chorkonzerts von Rolf Pohle ge-
leitet und mit Edgar Zens am Pia-
no. Der Männerchor Honrath-Ove-
rath begann im Beisein der Sän-
ger des MGV Frohsinn Höffen mit
dem Welthit „The Lion sleeps to-
night“. Sehr gefühlsbetont gelang
danach „Die Rose“ und „Der Wan-
derer“. Ein australisches Volks-
lied, von Heinz Buchold, in der
vorgetragenen Fassung neuge-
staltet, gelang in klangschöner
Darbietung mit „Morgen Mat-
hilda“. Allgemein bekannt ermu-
tigte der Schlager von Udo Jür-
gens „ Mit 66 Jahren“ den Alters-
abend mit neuen Ideen zu gestal-
ten. Ein besonderes Geschenk
machte die bekannte Solistin Bir-

MGV „Eintracht“ Honrath mit MGV „Frohsinn“ HöffenMGV „Eintracht“ Honrath mit MGV „Frohsinn“ HöffenMGV „Eintracht“ Honrath mit MGV „Frohsinn“ HöffenMGV „Eintracht“ Honrath mit MGV „Frohsinn“ HöffenMGV „Eintracht“ Honrath mit MGV „Frohsinn“ Höffen

git Müller mit Fassungen der Film,
Musical, Oper- und Operettenmu-
sik die Zuhörer zu begeistern. In
klarer feiner Stimmlage sang die
Interpretin, ihr mehrfach prämier-
tes Repertoire mit „As time goes
by“, „Summertime“ und „Memo-
ry“ aus. Ein musikalisch interna-
tional anspruchsvolles Repertoire
bot der Frauenchor Harmonie, ge-
leitet von Josephine Pilars de Pi-
lar, mit „ One Moment in Time“
und „California dreaming“. „Nur
noch kurz die Welt retten“ und
„Weit, weit weg“ gehörten u. a.

zu den gelungenen Darbietungen
des Frauenchors Harmonie. Sop-
ran Birgit Müller wartete dann in
anspruchsvoll, wunderschön mit
vorgetragenen Opern- und Ope-
rettenvarianten auf mit „Hab ich
nur deine Liebe“, „Mein Liebes-
lied muss ein Walzer sein“. Der
Männerchor begeisterte das Pu-
blikum mit dem Lied „Jede Daach
is e Jeschenk“. Heimatliche Ge-
fühle kamen auf in den weiteren
Vorträgen mit „Mir sin zo hus“
und „Schön dat mir zesamme sin“.
Zum Mitsingen animierte das Lied

„Ich war noch niemals in Köln
Kalk“, ein Lied von Köbes Under-
ground gecovert. Ehrungen lang-
verdienter Sänger wurden durch
die Vorsitzende des Sängerbunds
Aggertal Rita Peters vorgenom-
men. Uwe Demski wurde für 40
Jahre und Kurt Bützler für 50 Jah-
re als aktiver Sänger im Chor ge-
ehrt. Der Veranstaltende Chor
MGV Eintracht Honrath-Overath
bedankt sich noch ganz herzlich
bei den zahlreich erschienenen
Zuhörern die zum Gelingen der
Veranstaltung beigetragen haben.

v. l. n. r.: Robert Scheuermeyer, Jana Wolf, Bernhard Rappenhöner, Dr.v. l. n. r.: Robert Scheuermeyer, Jana Wolf, Bernhard Rappenhöner, Dr.v. l. n. r.: Robert Scheuermeyer, Jana Wolf, Bernhard Rappenhöner, Dr.v. l. n. r.: Robert Scheuermeyer, Jana Wolf, Bernhard Rappenhöner, Dr.v. l. n. r.: Robert Scheuermeyer, Jana Wolf, Bernhard Rappenhöner, Dr.
Jürgen Rembold, Steffen Lindner. Foto: Jörg ZülichJürgen Rembold, Steffen Lindner. Foto: Jörg ZülichJürgen Rembold, Steffen Lindner. Foto: Jörg ZülichJürgen Rembold, Steffen Lindner. Foto: Jörg ZülichJürgen Rembold, Steffen Lindner. Foto: Jörg Zülich

Lindlar - Ein neuer Naschgarten
auf dem Außengelände des „Le-
bensbaum“ und „Lebensbäum-

chen“ in der Breslauer Straße in
Lindlar sorgt für Freude bei Jung
und Alt. Frische Himbeeren, Jo-

hannisbeeren, Trauben und Äpfel
direkt vom Strauch oder Baum zu
pflücken, verbindet Generatio-
nen, bringt Freude und fördert eine
gesunde Ernährung. Dieses Pro-
jekt ist ein weiteres Beispiel für
das generationenfreundliche Kon-
zept des familiengeführten Pfle-
geunternehmens Lebensbaum,
das in seinem Quartier eine Ta-
gespflege, vier Wohngemeinschaf-
ten und die mehrgruppige Kinder-
tagesstätte „Lebensbäumchen“
vereint.
„Der Naschgarten bietet Senio-
ren und Kindern eine natürliche
Umgebung für ungezwungene Be-
gegnungen. Gemeinsam kümmern
sie sich um die Pflanzen, helfen
bei der Ernte oder genießen ein-
fach den Ausblick“, erklärt Lebens-
baum-Geschäftsführer Bernhard

Rappenhöner bei der offiziellen
Einweihung des Gartens.
Der Naschgarten entstand aus ei-
ner Initiative von Lebensbaum-
Mitarbeiter Robert Scheuermey-
er, der bereits das Projekt „Ge-
nerationengarten“ in einem Al-
ten- und Pflegeheim in Rösrath-
Kleineichen angestoßen hatte.
Unterstützt durch die Rembold
Stiftung und mit fachkundiger Hil-
fe von WDR-Fernsehgärtner Rüdi-
ger Ramme wurde ein bisher un-
genutzter Hang direkt vor der Ter-
rasse der Einrichtung in einen
Mini-Weinberg umgestaltet.
„Bei Lebensbaum und Lebens-
bäumchen begegnen sich Alt und
Jung auf eine bundesweit einma-
lige Weise“, betont die KiTa-Lei-
terin Jana Wolf. „Schon bei der
Pflanzaktion waren die Kinder und
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Kostenfreier Online-Termin: „Frag den Energieberater“

Ein Vierteljahrhundert lang Gitarrenorchester
Einladung zum 25. GITARRISSIMO am 16. November

Senioren begeistert, und erste
Freundschaften entstanden.“
Der Naschgarten gliedert sich
in zwei Bereiche: Im Außenbe-
reich des Kindergartens wurden
spindelförmige Obstbäume ge-
pflanzt, während im Hochbeet
auf der Terrasse Traubenstöcke
und Kräuter gedeihen, die auch
in der Küche Verwendung fin-
den. Himbeeren, Johannisbee-

ren, Brombeeren und Heidelbee-
ren säumen das Beet und bilden
eine natürliche Hecke.
Mit Unterstützung des Garten-
bauers Steffen Lindner wurde der
Garten barrierefrei und kindge-
recht gestaltet. Die Pflanzen
sind mit erklärenden Schildern
versehen, und Pflegehinweise
werden ausgetauscht, damit der
Garten sicher und nachhaltig von

allen genutzt werden kann.
„Dieses Projekt lebt vom Enga-
gement vieler Freiwilliger, die
von der Planung über die Um-
setzung bis zur Betreuung tat-
kräftig geholfen haben“, freut
sich Dr. Jürgen Rembold von der
Rembold Stiftung. Seine Stiftung
fördert zahlreiche Naturschutz-
und generationenübergreifende
Projekte, zuletzt etwa die Bie-

nenBürgerWerkstatt in einem
Seniorenheim in Rösrath-Hoff-
nungsthal.
Senioren und Kinder nutzen die
Reifezeit im Naschgarten bereits
für eine reiche Ernte. Die frisch
geernteten Früchte fanden ihren
Weg in die Küche - oder ver-
schwanden manchmal direkt in
den hungrigen Mündern der jun-
gen und älteren Gärtner. (rs)

Rheinisch-Bergischer Kreis. Wie
kann ich meinen Energieverbrauch
reduzieren? Welche Fördermög-
lichkeiten gibt es für energeti-
sche Sanierungen? Und was sind
die Vorteile einer Dämmung? Die-
se und weitere Fragen beantwor-
tet Thomas Schaefer, Energiebe-
rater der :metabolon-Außenstel-
le im Kreishaus Heidkamp, im
neuen Online-Format „Frag den
Energieberater“. Am Dienstag,
19. November, von 13 bis 14 Uhr,
und am Donnerstag, 21. Novem-
ber, von 17 bis 18 Uhr, steht er

jeweils in einer Videokonferenz
bereit, um offene Fragen zu be-
antworten. Bürgerinnen und Bür-
ger können bequem von zu Hause
teilnehmen und sich gleichzeitig
zum wichtigen Thema Energie und
energetische Sanierung austau-
schen. Einwählen können sich In-
teressierte ohne Anmeldung über
folgenden Link: t1p.de/zrtrj
Jetzt individuellen Jetzt individuellen Jetzt individuellen Jetzt individuellen Jetzt individuellen TTTTTermin verein-ermin verein-ermin verein-ermin verein-ermin verein-
barenbarenbarenbarenbaren
Über den Online-Austausch hin-
aus bietet Thomas Schaefer per-
sönlich im Kreishaus Heidkamp,

telefonisch oder online per Vide-
okonferenz kostenfreie Energie-
Initialberatungen an. Eine Bera-
tung dauert rund 30 bis 40 Minu-
ten und wird vom zertifizierten
Energieeffizienz-Experten neutral
und unverbindlich durchgeführt.
Insbesondere wenn Bürgerinnen
und Bürger ganz am Anfang ihres
Sanierungsvorhabens stehen und
eine fachliche Einschätzung be-
nötigen, ist die Energie-Initialbe-
ratungen eine gute Möglichkeit,
um sich einen Überblick zu ver-
schaffen.

Die Beratungsschwerpunkte sind
beispielsweise:
• Heizungsoptimierung oder -

erneuerung
• Gebäudedämmung
• Photovoltaik
• Fördermittel

Die Anmeldung zur kostenlosen
Energie-Initialberatungen erfolgt
unter rbk3.rbkdv.de/energiebera-
tung/. Weitere Informationen er-
halten Interessierte per Telefon
unter 02202 13-6252 oder E-Mail
an schaefer@bavmail.de.

Rheinisch-Bergischer Kreis. Für
Gitarrenfans im Rheinisch-Berg-
ischen Kreis ist GITARRISSIMO
seit mittlerweile einem Viertel-
jahrhundert ein Highlight im Ter-
minkalender. Jetzt ist es wieder
soweit: Am Samstag, 16. Novem-
ber, findet der ganztägige Work-
shop für Gitarrenspielerinnen und
Gitarrenspieler statt. Den Höhe-
punkt des 25. GITARRISSIMO bil-
det das große öffentliche Ab-
schlusskonzert um 18 Uhr. Hier
treten alle Musikerinnen und
Musiker nach den Workshops ge-
meinsam auf der Bühne auf, meist
sind es rund 100 Musizierende.
Der Besuch des öffentlichen Ab-
schlusskonzerts ist kostenlos. In-
teressierte sind in der Städtischen
Integrierten Gesamtschule (IGP)
in Paffrath, Borngasse 86,
Bergisch Gladbach, herzlich will-
kommen.
Veranstaltet wird GITARRISSIMO
seit 25 Jahren vom Kulturamt des
Rheinisch-Bergischen Kreises ge-
meinsam mit den Musikschulen
in der Region.
Ablauf der Ablauf der Ablauf der Ablauf der Ablauf der VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung

Der Veranstaltungstag beginnt
um 10 Uhr mit den Proben in ver-
schiedenen Workshops und rich-
tet sich sowohl an junge Talente
als auch an fortgeschrittene Spie-
lerinnen und Spieler. Im Workshop
wird in verschiedenen Ensembles
und Stimmgruppen zusammen
geprobt, in die jeder Gitarrenfan
nach seinen Vorkenntnissen ein-
geteilt wird. Damit die Stücke
auch im Vorfeld zu Hause geübt
werden können, werden die No-
ten frühzeitig an die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer verteilt. Der
Workshop kostet inklusive Mit-
tagessen und Notenmaterial 20
Euro. Flyer und Anmeldebogen
sind auf der Homepage des Rhei-
nisch-Bergischen Kreises zu fin-
den unter www.rbk-direkt.de/
gitarissimo.aspx oder digital auf
der Homepage der Musikschule
Bergisch Gladbach unter
w w w. b e r g i s c h g l a d b a c h . d e /
gitarrissimo.aspx.
Interessierte sind auch kurzfris-
tig am Tag selbst - so lange die
Kapazitäten reichen - herzlich will-
kommen. Voraussetzung zur Teil-

nahme sind Noten- und Blattspiel-
kenntnisse.
Mehr Informationen gibt es zudem
beim Kulturamt telefonisch unter
02202 13 2770 oder per E-Mail an
kultur@rbk-online.de sowie bei
GITARISSIMO-Dozent Tobias Sc-
haaf unter
0151 22875073 oder per E-Mail
an tobias-schaaf@web.de.
Das diesjährige ProgrammDas diesjährige ProgrammDas diesjährige ProgrammDas diesjährige ProgrammDas diesjährige Programm
Jedes Jahr werden andere Stücke
für GITARRISSIMO von den Do-
zentinnen und Dozenten ausge-
wählt und arrangiert. In zwei ver-
schiedenen Ensembles - eins für
Anfänger und eins für Fortgeschrit-
tene - werden mehrere Stücke
erarbeitet. Auf dem diesjährigen
Programm stehen insgesamt sie-
ben Stücke: Das Anfängeren-
semble spielt „Ode an die Freu-
de“ von Beethoven, „Ghostbus-
ters“ von Ray Parker Jr. sowie
„Bad Habits“ von Ed Sheeran. Die
Fortgeschrittenen erarbeiten
„Pomp and Circumstance“ von Sir
Edward Elgar, „Music“ von John
Miles sowie „Heavy Gitmo“ des
GITARRISSIMO-Dozenten Tobias

Schaaf. Beide Ensembles spielen
„Hey Jude“ von den Beatles. Am
Ende wird daraus ein abwechs-
lungsreiches Programm mit neu-
en Klangbildern und echtem „Git-
mo-Sound“.

Foto: Marisol Valqui Julius / Rhei-Foto: Marisol Valqui Julius / Rhei-Foto: Marisol Valqui Julius / Rhei-Foto: Marisol Valqui Julius / Rhei-Foto: Marisol Valqui Julius / Rhei-
nisch-Bergischer Kreisnisch-Bergischer Kreisnisch-Bergischer Kreisnisch-Bergischer Kreisnisch-Bergischer Kreis
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Sicherheit im Internet:
Wann eine  Cyberversicherung sinnvoll ist
Wer zahlt, wenn Daten verloren sind oder das Bankkonto leergeräumt wird?
Viren, Trojaner, gefälschte Mails
oder SMS, ein Hackerangriff auf
ein Unternehmen oder auf ein ver-
netztes Haus: In der digitalen Welt
lauern viele Gefahren. Im Inter-
net muss man stets auf der Hut
sein, welche Webseiten oder E-
Mails vertrauenswürdig sind und
welche nicht. Wer Passwörter oder
Bankverbindungen preisgegeben
hat, kann viel Geld verlieren oder
gar seine Internet-Identität. „Die
Risiken sind real und die Schäden

können immens sein“, sagt Elke
Weidenbach, Versicherungsexper-
tin der Verbraucherzentrale NRW.
Aber ist es generell sinnvoll, eine
Cyberversicherung abzuschlie-
ßen? Nicht unbedingt, denn
teilweise greifen im Schadensfall
auch andere Versicherungen, die
viele Menschen ohnehin abge-
schlossen haben.

Was deckt eine Cyberversiche-Was deckt eine Cyberversiche-Was deckt eine Cyberversiche-Was deckt eine Cyberversiche-Was deckt eine Cyberversiche-
rung ab?rung ab?rung ab?rung ab?rung ab?

Sogenannte Cyberversicherungen
treten für Schäden ein, die im Zu-
sammenhang mit Internetkrimi-
nalität entstehen. Eigentlich für
Firmen gedacht, werden
mittlerweile auch privaten
Nutzer:innen solche Policen an-
geboten. Die Angebote haben ver-
schiedene Namen von Daten-
schutz- bis Hackerversicherung.
Sie enthalten zum Beispiel Unter-
stützung bei Cybermobbing und
Rufschädigung, etwa wenn per-
sönliche Daten oder Fotos uner-
laubt im Netz auftauchen oder
beleidigende Inhalte verbreitet
werden. Vor allem aber tragen
Cyberversicherungen die Kosten
für eine Daten-Wiederherstellung.
Allerdings sind die Versicherungs-
summen teilweise begrenzt. Schä-
den durch Identitätsmissbrauch
etwa werden meist nur bis 15.000
Euro übernommen, bei Internet-
käufen meist nur bis zu 3.000
Euro. Voraussetzung ist stets,
dass Versicherte selbst für den
Schutz des Systems sorgen, etwa
über aktuell gehaltene Virenscan-
ner. Wurde das vernachlässigt,
übernimmt die Cyberversicherung
den Schaden nicht.
 
WWWWWas ist über andere Pas ist über andere Pas ist über andere Pas ist über andere Pas ist über andere Policen verolicen verolicen verolicen verolicen ver-----
sichert?sichert?sichert?sichert?sichert?
Viele aktuelle Verträge
beispielsweise für Hausrat- und
Haftpflicht-Versicherungen ent-
halten bereits Aspekte der Cyber-
risiken. Deshalb lohnt es sich,
bereits bestehende eigene Ver-
träge zunächst darauf zu prüfen.
Die Hausratversicherung kann
Schutz beim Onlinebanking ent-
halten, also entstandene Schäden
abdecken. Häufig sichert die Haus-
rat auch gestohlene Daten und
die daraus entstehenden Folge-
schäden ab, wenn zum Beispiel
jemand auf Kosten anderer miss-
bräuchlich Einkäufe im Internet
getätigt hat. Leitet man unab-
sichtlich ein schädliches Virus
weiter, kann die private Haft-
pflichtversicherung für die Folge-
kosten aufkommen. Die Haftpflicht
tritt generell ein, wenn einem Drit-
ten ein Schaden im privaten Be-
reich unabsichtlich zugefügt wird.
Außerdem wehrt die private Haft-

pflichtversicherung unberechtigt
erhobene An-sprüche ab. Wer Op-
fer eines Phishing-Angriffs wurde,
in dessen Folge das Konto leerge-
räumt wird, kann das Geld je nach
Rechtslage über die Bank zurück-
holen. Die Rechtsschutzversiche-
rung tritt im Fall eines Rechts-
streits ein. Hier übernimmt der
R e c h t s s c h u t z v e r s i c h e r e r
beispielsweise die Anwalts- und
Prozesskosten. Die gilt oft auch
für Probleme, die aus der Inter-
netnutzung erwachsen. Die Kos-
ten für die Behandlung gesund-
heitlicher Beeinträchtigungen, die
man beispielsweise als Mobbing-
opfer erleiden kann, übernehmen
die privaten und gesetzlichen
Krankenversicherer.
 
Für wen sind CyberversichrungenFür wen sind CyberversichrungenFür wen sind CyberversichrungenFür wen sind CyberversichrungenFür wen sind Cyberversichrungen
dennoch sinnvoll?dennoch sinnvoll?dennoch sinnvoll?dennoch sinnvoll?dennoch sinnvoll?
Eine Cyberversicherung ist für
Unternehmen oder Freiberufler
sinnvoll, die mit sensiblen Daten
arbeiten und deren Geschäftsbe-
trieb von deren Verfügbarkeit ab-
hängt. Für Firmen kann die finan-
zielle Absicherung bei Betriebs-
unterbrechungen durch einen Ha-
ckerangriff existenziell sein. Denn
durch Kosten für IT-Experten und
für die Wiederherstellung von Da-
ten, für eine Entschädigung Drit-
ter oder für Gerichtskosten kön-
nen hohe Summen zusammen-
kommen. Für den privaten Bereich
ist eine Cyberversicherung derzeit
eher nicht nötig.
 
WWWWWorororororauf sollte man vor einem auf sollte man vor einem auf sollte man vor einem auf sollte man vor einem auf sollte man vor einem Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
schluss achten?schluss achten?schluss achten?schluss achten?schluss achten?
Wichtig ist ein Vergleich, denn die
Angebote unterscheiden sich je
nach Anbieter und Tarif erheblich.
Dementsprechend variieren auch
die Kos-ten. Es gibt vier Stell-
schrauben: Die Höhe der Selbst-
beteiligung, die Zahl der abgesi-
cherten Schäden pro Jahr, die
Höhe der Versiche-rungssumme
und die Größe des Unternehmens.
Zu bedenken ist die Höhe der
maximalen Entschädigungssum-
me, denn jenseits dessen sind
keine Schäden abgesichert. Po-
licen sind ab etwa 20 Euro pro
Monat erhältlich. (Verbraucher-
zentrale Siegburg)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. November 2024Freitag, 22. November 2024Freitag, 22. November 2024Freitag, 22. November 2024Freitag, 22. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.11.2024 um 10 Uhr18.11.2024 um 10 Uhr18.11.2024 um 10 Uhr18.11.2024 um 10 Uhr18.11.2024 um 10 Uhr

Ausschreibung Spielstätten-
programmprämie NRW 2024/25
Spielstätten des Jazz und des
avancierten Pop beleben und
prägen die Musikszene in Nord-
rhein-Westfalen. Mit kreativen
Konzepten bieten die Spielstät-
ten ein vielfältiges Angebot für
alle musikinteressierten Men-
schen. Diese programmatische
Kreativität zu fördern und zu un-
terstützen, haben sich das Mi-
nisterium für Kultur und Wissen-
schaft und der Landesmusikrat
zu Aufgabe gemacht.
Deshalb vergeben beide gemein-
sam auch in der Saison 2024/25
Prämien für herausragende Pro-
gramme von Spielstätten des Jazz
und des avancierten Pop, um de-
ren besondere Rolle als Foren der
musikalischen Innovation für das
Musikleben in NRW zu würdigen.
Die Prämie beträgt zwischen

5.000 und 25.000 Euro für ein
herausragendes Programm, je
nach Beschluss der Jury. Antrags-
berechtigt sind Spielstätten, die
sich für Jazz, Improvisierte Mu-
sik, avancierte Pop-Musik oder
Genres und Musikkulturen in de-
ren Grenzbereichen engagieren,
dabei Nachwuchskünstler:innen
und regionalen Bands ein Forum
bieten und die Personalkosten der
bei ihnen eingesetzten Kräfte
selbst tragen (Techniker:innen für
Ton und Licht, Programmpla-
nung, Geschäftsführung).
Als Nachwuchskünstler:innen
gelten Musikergruppen, die nicht
mehr als zwei professionell auf-
genommene Alben veröffentlicht
haben. Regionale Bands sind in
einer bestimmten Stadt oder Re-
gion verwurzelt, spielen dort re-

gelmäßig. Ihr Wirkungskreis ist
jedoch nicht wesentlich über die
Region hinaus erkennbar.
Die Anträge auf Prämierung her-
ausragender Programme für die
Saison 2024/25 können bis zum
25. Oktober beim Landesmusik-
rat NRW per E-Mail an
spielstaetten@lmr-nrw.de einge-
reicht werden (bitte alle Unter-
lagen in einer Datei). Im Antrag
muss erläutert werden, auf wel-
che Segmente des Spielplans
sich der Prämienantrag bezieht
und inwiefern hier Nachwuchs-
künstler:innen und regionale
Bands besonders gefördert wur-
den. Die Anträge werden von ei-
ner unabhängigen Jury beurteilt.
Die Auszahlung der Prämien soll
im Dezember erfolgen. Landes-
musikrat NRW e.V.

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163
2414868
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Ausbildung zum Straßenbauer
Der Weg ist das Ziel
Straßenbauer und Straßenbauer-
innen gestalten die Verkehrswe-
ge, die uns täglich verbinden. Das
macht ihre Arbeit so wichtig - für
den Transport von Menschen und
Gütern, für die Wirtschaft und
Gesellschaft, für jeden Einzelnen.
Der Bau und Erhalt dieser Infra-
struktur ist eine Daueraufgabe und
wird es auch bleiben. Eine gute
Gelegenheit für technisch inter-
essierte junge Erwachsene, die im
Anschluss an die Schule nach ei-
nem zukunftssicheren Beruf su-
chen. Was sie für den Einstieg brau-
chen und wissen müssen, be-
schreibt Achim Sydow, Ausbil-
dungsleiter beim Bauunterneh-
men Depenbrock.
InteressenInteressenInteressenInteressenInteressen
Frischluft statt Bürojob: Wer ge-
stalten und im Freien arbeiten
möchte, passt zu diesem Berufs-
bild. Darüber hinaus hilft auch
technisches Interesse, denn für
die Erdarbeiten nutzen Straßen-
bauer unter anderem Bagger,
Raupen und Walzen.
Persönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche Eigenschaften
Weil Straßenbauer nicht allein,
sondern immer als Teil einer Grup-
pe arbeiten, sind Teamplayer-Ei-
genschaften und Zuverlässigkeit
gefragt. Sich mit allen Kollegen
auf der Baustelle abzustimmen
und an einem Strang zu ziehen,
ist unverzichtbar. Zudem ist jede
Baustelle anders und liegt nur
selten vor der eigenen Haustür:
Wer im Straßenbau arbeitet, muss
also Flexibilität ebenso mitbrin-
gen wie Reisebereitschaft.
Kraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und Fitness
Für einen körperlich aktiven Be-
ruf wie diesen ist Fitness ist nicht
nur ein Plus, sondern ein Muss.
Große Kraft braucht es hingegen
nicht, das ist nur ein Vorurteil.
Durch den Einsatz einer Vielzahl
von Maschinen können Männer
und Frauen den Beruf
gleichermaßen ausüben.
Schulkenntnisse und handwerk-Schulkenntnisse und handwerk-Schulkenntnisse und handwerk-Schulkenntnisse und handwerk-Schulkenntnisse und handwerk-
liche Fähigkeitenliche Fähigkeitenliche Fähigkeitenliche Fähigkeitenliche Fähigkeiten
Grundlegende Mathematik-
Kenntnisse - zum Beispiel in Geo-
metrie und Volumenberechnung -
zählen beim Straßenbau zum
Handwerkszeug. Darüber hinaus
hilft ein gutes räumliches Vorstel-
lungsvermögen beim Arbeiten auf

Fotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-o

der Baustelle, handwerkliches
Geschick erleichtert den Umgang
mit Werkzeugen und Maschinen.
SchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschluss
Für die Ausbildung zum Straßen-
bauer ist kein bestimmter Schul-
abschluss vorgeschrieben. Ju-
gendliche mit Hauptschul- oder
Realschulabschluss kommen
ebenso infrage wie Schüler und
Schülerinnen mit Abitur oder Fach-
abitur. Je besser der Abschluss,
desto größer sind später die Ent-
wicklungsmöglichkeiten für eine
Karriere in der Bauwirtschaft.
Ausbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und Perspektiven
Nach dem Abschluss ihrer drei-
jährigen Ausbildung können die
fertigen Straßenbauer als Gesel-
le oder Gesellin arbeiten. Ergän-
zend zu ihrer Tätigkeit im Unter-
nehmen haben sie dann die Mög-
lichkeit, sich weiter zu speziali-
sieren. Bei Depenbrock werden
die planerischen und organisato-
rischen Fähigkeiten beispiels-
weise gezielt durch Aufstiegsfort-
bildungen ausgebaut, etwa zum
Vorarbeiter oder Werkpolier bis
hin zum geprüften Polier. Mit der
höchsten Qualifikation, dem
Meisterbrief, können Meisterin-
nen oder Meister im Straßen-
bauer-Handwerk selbst Lehrlin-
ge ausbilden oder eine Firma lei-
ten; auch ein Studium ohne Abi-
tur ist möglich.
„Der Beruf des Straßenbauers ist
sehr vielfältig - es geht um glatte
Fahrbahnen und sichere Rad- und

Gehwege ebenso wie schicke
Marktplätze“, erklärt Depen-
brock-Ausbildungsleiter Sydow.
„Wer mit den eigenen Händen

etwas Bleibendes schaffen will,
ist hier richtig und bekommt viele
Möglichkeiten, sich fachlich wei-
terzuentwickeln.“ (akz-o)
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Gartenarbeit im Winter – von Bodenpflege bis Schnitt
Der Klimawandel macht sich auch
im eigenen Garten bemerkbar,
denn die Winterpause wird für
Gartler:innen immer kürzer. Der
Gartenbauexperte Dr. Lutz Popp
vom Bayerischen Landesverband
für Gartenbau und Landespflege
e. V. (BLGL) informiert, welche Ar-
beiten im winterlichen Garten
wichtig sind.

Bodenpflege im Gemüse- und Blu-Bodenpflege im Gemüse- und Blu-Bodenpflege im Gemüse- und Blu-Bodenpflege im Gemüse- und Blu-Bodenpflege im Gemüse- und Blu-
menbeetmenbeetmenbeetmenbeetmenbeet
Aufgrund der deutlich wärmeren
Temperaturen im Herbst emp-
fiehlt es sich, Gemüsekulturen
und Sommerblumenflächen
möglichst lange stehen zu lassen.
Denn auf bedeckten Flächen keimt
viel weniger Unkraut. Zudem fällt
in die Monate Oktober bis De-
zember die Erntezeit für Winter-
gemüse wie Radieschen, Kohl,
Rettich, Wintersalate und Wurzel-
gemüse. „Klassisches Lagerge-
müse besser nicht zu früh einla-
gern, sondern bis zum Winterein-
bruch im Beet lassen. In Frost-
nächten kann der Einsatz von Ver-
frühungsvlies sinnvoll sein“, rät
Dr. Lutz Popp vom BLGL. Wer auf
das Umgraben im Herbst verzich-
tet, schützt außerdem die Regen-
würmer im noch warmen Boden.
Gartler:innen, die ihr Beet schon
abgeerntet haben, können eine
Grüneinsaat ausbringen. Es ist
möglich, die Grüneinsaat zu über-
wintern oder im Dezember kurz
vor dem Umgraben zu roden –
etwa bei schweren Böden oder
zeitig abtrocknenden Flächen, auf
denen Frühgemüse wachsen soll.
„Eine üppige Grüneinsaat im
Herbst saugt Stickstoff aus dem
Boden und reduziert so eine Aus-
waschung ins Grundwasser. Auch
der Verzicht auf frühes Umgraben
verhindert eine Auswaschung gro-
ßer Mengen an Nitrat, weiß der
Gartenexperte. Der Grund: Beim

Lockern des Bodens werden Mi-
kroorganismen aktiv, die Bodens-
tickstoff in pflanzen- und wasser-
lösliche Formen, insbesondere
Nitrat, umwandeln.

Stauden und Gehölze: Zierde imStauden und Gehölze: Zierde imStauden und Gehölze: Zierde imStauden und Gehölze: Zierde imStauden und Gehölze: Zierde im
winterlichen Gartenwinterlichen Gartenwinterlichen Gartenwinterlichen Gartenwinterlichen Garten
Der Tipp, Stauden, Ziergehölze
oder Gräser im Herbst abzuschnei-
den, ist mittlerweile veraltet: Vor
allem die Spätsommer- und
Herbstblüher einfach stehen und
abblühen lassen. Sie sorgen im
Winter für einen strukturreichen
Garten, der nicht nur optische
Vorteile hat, sondern in den Stau-
denhorsten auch Unterschlupf für
Nützlinge bietet. Späte Frucht-
stände sind außerdem die ideale
Winterfütterung für Vögel. Die
Blätter fallen allmählich ab, füh-
ren Nährstoffe zurück und verbes-
sern so den Boden. „Für einen
ästhetischen Gesamteindruck
reicht es, wenn Gärtner:innen ein-
zelne Staudenpartien, die
beispielsweise unter einer
Schneelast umgeknickt sind, ge-
legentlich entfernen“, so Dr. Popp.
Bei empfindlicheren Arten aus Tro-
ckengebieten wie Fackellilie,
Pampasgras oder Palmlilie zum
Schutz vor der Feuchtigkeit im
Winter einfach die Blattschöpfe
zusammenbinden. Einige darüber-
gelegte Fichtenzweige, deren
Schnittstellen nach oben zeigen,
verbessern die Schutzwirkung.
Gut zu wissen: Der Schnitt von
Gehölzen steht erst zum Winter-
ende kurz vor dem Austrieb an.
Wintergrüne Gehölze benötigen
zudem auch in der kalten Jahres-
zeit Wasser – vor allem, wenn sie
im Kübel oder an der Hauswand
stehen. Gartler:innen können
immer dann zur Gießkanne grei-
fen, wenn der Boden aufgetaut
ist. „Gehölze, die nur bedingt frost-
hart sind, wie Säckelblume, Bart-

blume oder Buschklee, am bes-
ten mit trockenem Laub anschüt-
ten. Eine Schicht von rund 15 cm
ist ideal“, so der Experte vom
BLGL. Achtung: Dicke Auflagen
können Mäuse anlocken, weshalb
gelegentliche Kontrollen ratsam
sind. Obstbaumstämme, die nach
kalten Nächten der frühen Mor-
gensonne ausgesetzt sind, vertra-
gen jetzt einen Kalkanstrich, der
das Risiko von Frostrissen im
Stamm reduziert.

Rasenpflege: Kurzer Schnitt fürRasenpflege: Kurzer Schnitt fürRasenpflege: Kurzer Schnitt fürRasenpflege: Kurzer Schnitt fürRasenpflege: Kurzer Schnitt für
gesundes Grasgesundes Grasgesundes Grasgesundes Grasgesundes Gras
Grasflächen benötigen vor dem
Wintereinbruch eine letzte Mahd.
Besonders in schneereichen Ge-
bieten kann es sonst zu Pilzkrank-
heiten wie Schneeschimmel kom-
men. Auch im Winter kann es
inzwischen notwendig werden,
den Rasenmäher aus dem Schup-
pen zu holen. Faustformel: Ist das
Gras in der kalten Jahreszeit über
10 cm lang, muss nochmal ge-
mäht werden. Außerdem sollten
Gartler:innen regelmäßig das letz-
te Herbstlaub vom Rasen entfer-
nen, um Schimmelbefall vorzubeu-
gen. „Das anfallende Laub kön-
nen sie in nicht zu dicken Aufla-
gen in allen Gehölzbereichen,
auch unter Rosen und Beerenobst,
verwenden. Der Rest landet am
besten neben dem Komposter.
Fallen später Gehölzhäcksel und
Rasenschnitt an, lässt sich das
Laub damit vermengen“, weiß Dr.
Popp.

TTTTTerrerrerrerrerrasse und asse und asse und asse und asse und WWWWWege winterfestege winterfestege winterfestege winterfestege winterfest
machenmachenmachenmachenmachen
Die Feuchtigkeit im Herbst und
die geringere Nutzung führen oft
dazu, dass Terrassen und Wege
veralgen. Wer sich sehr daran
stört, kann den Belag mit einem
Hochdruckreiniger entfernen.
Dabei darauf achten, die Fugen

nicht auszuspülen. Von hölzernen
Aufbauten und Terrassen regel-
mäßig Laub und Pflanzenreste
entfernen. Dies gilt auch für Zäu-
ne, Schotter- und Plattenwege. So
können die Flächen nach Nieder-
schlägen besser abtrocknen.
Wenn Kübelpflanzen die Terrasse
zieren, diese so lange wie mög-
lich im Außenbereich lassen.
„Pflanzen aus wärmeren Gebie-
ten wie Bananen, Zimtrinde oder
Veilchenstrauch vor der ersten
Frostnacht einräumen. Mediter-
rane Pflanzen, etwa Olive oder
Oleander, nebeneinander direkt
an der Hauswand platzieren und
vor Frostnächten mit viel Verfrü-
hungsvlies schützen. Sinken die
Temperaturen deutlich unter null
Grad, gehören auch sie frostfrei
eingeräumt“, informiert der Gar-
tenexperte.

Gartengeräte mehrmals im JahrGartengeräte mehrmals im JahrGartengeräte mehrmals im JahrGartengeräte mehrmals im JahrGartengeräte mehrmals im Jahr
pflegenpflegenpflegenpflegenpflegen
Die Reinigung von Handgeräten
sollte zu jeder Jahreszeit erfol-
gen, wann immer es nötig ist. Wer
einen tonreichen Boden hat, be-
nötigt zum Säubern eventuell
sogar Wasser. „Wichtig ist, dass
Geräte und Holzstiele schnell
wieder trocken sind. Anschließend
leicht einölen und in einem tro-
ckenen Raum unterbringen“, er-
läutert Dr. Popp. Der Rasenmäher
verträgt in der Winterpause
ebenfalls eine gründliche Reini-
gung. Die Messer können
Gartler:innen selbst nachschlei-
fen oder sie wenden sich damit an
den Fachhandel. (Quelle: Bayeri-
scher Landesverband für Garten-
bau und Landespflege e. V.)

Quelle: Bayerischer LandesverbandQuelle: Bayerischer LandesverbandQuelle: Bayerischer LandesverbandQuelle: Bayerischer LandesverbandQuelle: Bayerischer Landesverband
für Gartenbau und Landespflege e. V.für Gartenbau und Landespflege e. V.für Gartenbau und Landespflege e. V.für Gartenbau und Landespflege e. V.für Gartenbau und Landespflege e. V.


